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Ergebnisse der Vorstandsarbeit im 
Gartenjahr 2014   
Der Vorstand führte den Verein gemäß den gesetzlichen Bestim-
mungen und Satzungen und erfüllte alle gestellten Aufgaben. 
53 Pächterwechsel mussten realisiert werden. Es wurden neun 
Kündigungen ausgesprochen. Es gab über vierzig Auseinander-
setzungen mit Vereinsmitgliedern, die gegen die Richtlinien der 
Kleingartenordnung im schweren Fällen verstießen. Es wurden zwei 
Mitgliederversammlungen vorbereitet und durchgeführt. 17 Garten-
freunde konnten für aktive Arbeit ausgezeichnet werden.
Insgesamt wurden 15 Sprechtage des Vorstandes, des Rechtsbeauf-
tragten, der LIG sowie der Baukommission realisiert.
In monatlichen durchgeführten Sitzungen legten die Vorstandsmit-
glieder Rechenschaft über ihre Arbeit gemäß des gültigen Geschäft-
stellenplanes ab.
Sieben Einsätze der Gemeinschaftsarbeit, die Räumung verwilderter
freier Gärten und die Arbeit der Kräfte des Vereins „Saubere  
Umwelt e.V.“ wurden koordiniert bzw. angeleitet.
Es erfolgten die Bereitstellung von 8 Containern für die private 
Entsorgung von Grünschnitt und die Organisation von zwei 
Pflanzenverkäufen für unsere Kleingärtner.
Die beiden Vereinsfeste sowie die Weihnachtsfeier wurden vorbe-
reitet und durchgeführt. 
Investitionen und Arbeiten in der Küche unseres Vereinshauses und 
der notwendige Baumaßnahmen in der Kolonnade sowie die Einlei-
tung von Vorbereitungsmaßnahmen bezüglich des geplanten Baus 
einer Hebeanlage im Heuweg stellten die wichtigsten zusätzlichen 
Schwerpunktaufgaben dar.
Langfristig erfolgte die Vorbereitung unseres 90. Vereinsjubiläums 
im kommenden Jahr, die Künstlerverträge wurden geschlossen und 
das Programm der Festwoche erstellt.
Die Spielplätze wurden gepflegt und ein neues Spielgerät auf der
Festwiese angeschafft. Zirka 80 Meter Außenzaun wurden erneuert,
mehrere Bänke repariert und die Gemeinschaftsflächen gepflegt.    
Bei der Stadt Leipzig wurden notwendige Fördermittel für das Jahr
2015 mit ausführlichen Begründungen beantragt. 
Wartungsarbeiten der Heizungsanlage sowie gesetzliche notwendige 
Kontrollen wurden realisiert. Probleme der Ordnung und Sicherheit 
sowie der Umgang des Miteinanders mussten gelöst werden. 34 
gemeldete Einbrüche sowie andere Straftaten waren zu verzeichnen.
Ein lebenswichtiger Schwerpunkt stellt im kommenden Jahr die 
100%ige Durchsetzung aller Auflagen des Bundeskleingarten-
gesetzes und der Satzungen des Stadtverbandes und unseres Vereins 
dar. Ab 03. Oktober 2015 laufen die großzügigen im Einigungsver-
trag dokumentierten 25-jährigen Schutzmechanismen für Kleingärt-
nervereine des ehemaligen VKSK der DDR vollständig aus! 
Verstöße gegen Auflagen können bis einer 16-fachen Erhöhung der 
Jahrspacht sowie zur Aberkennung der Gemeinnützigkeit führen! 
Der Finanzplan 2015 wurde erstellt und bestätigt. Der Verein ist
finanziell solide aufgestellt. Zwei erfolgte Revisionen sowie Prüfung 
der von uns beauftragten Steuerberatungsgesellschaft bescheinigten, 
dass mit den finanziellen Mitteln ordnungsgemäß umgegangen wird. 
Die unvorhergesehene Instandsetzung der Kolonnade wird durch 
Umschichtung sowie Verschiebung der Investition in die Toiletten-
anlagen im Vereinshaus finanziell ohne Mehrbelastung abgesichert.
Zur Messe „Haus – Garten – Freizeit“ unterstützte ein Vertreter
unseres Vereins die Organisation des Standes des Stadtverbandes.

7 zentrale Schulungsmaßnahmen nutzten Funktionsträger zur 
Weiterbildung. Im Laufe des Jahres erstellte der Vorstand fünf 
Ausgaben der Vereinsnachrichten, den Jahresarbeitskalender und 
sicherte sämtlichen notwendigen Schriftverkehr ab. Die Homepage 
wurde regelmäßig aktualisiert und die Schaukästen mit aktuellen 
Aushängen ausgestattet.   

Informationen der Lichtinteressengemeinschaft

Die Aufgabe des Wechsels der kompletten Zähler konnte leider 
nicht vollständig erfüllt werden, weil sich trotz Aushängen, Auffor-
derungen sowie ausführlichen Informationen zu den beiden Jahres-
versammlungen immer noch nicht jeder bei der LIG zu den gestell-
ten Terminen gemeldet hat. Diese Mammutaufgabe erfolgte nicht zu 
unserem Selbstzweck, sondern stellte eine gesetzliche Auflage dar, 
die unbedingt bis 2015 erfüllt sein muss. Alle, die Informationen, 
Aufrufe sowie Aushänge ignorierten (Informationspflicht besteht 
laut Satzung für jedes Mitlied!) und sich nicht um den Zählerwech-
sel in Ihren Lauben gekümmert hatten oder uns den Nachweis nicht 
erbrachten, wurden bereits und werden noch kostenpflichtig vom 
Netz genommen! Ausdrücklich verweist die LIG darauf, dass für die 
Sicherheit der elektrischen Anlage innerhalb der Laube jeder selbst 
verantwortlich ist! Wenn Gefahr für Leib und Leben offensichtlich 
besteht, wird der entsprechende Anschluss natürlich gesperrt!

Streifentätigkeit

Gartenfreund Schmotzschke ( GNR. 69 ) wurde vom Vorstand zum 
Leiter unserer eigenen Streife berufen. Bisher sind dort 12 Vereins-
mitglieder aktiv und wir würden uns freuen, wenn sich mehr Interes-
senten an dieser Aufgabe beteiligen würden. Bitte dies dem Leiter 
direkt oder an andere Vorstandsmitglieder mitteilen. Die Streifen-
läufer sind wie jedes Jahr über einen Unfallgruppenvertrag des 
Vereins speziell für diese Tätigkeiten versichert – eingeschlossen 
sind auch Unfälle bei unverschuldeten gewalttätigen Auseinander-
setzungen.        

Nachweis der Feuerversicherungen für Lauben

Leider wurde der verbindliche Beschluss zum Nachweis der Feuer-
versicherungen für bestehende Lauben nicht von allen Garten-
freunden  realisiert! Trotz der Einräumung einer allerletzten Frist 
laut Beschluss der letzten Mitgliederversammlung, wurden den 
Betroffenen Abmahnungen versendet und es könnte im Weiteren 
sogar die Kündigung der Mitgliedschaft drohen!  

Pumpenschacht im Heuweg

Wie bereits schon erwähnt und veröffentlicht weisen wir nochmals 
auf die Baumaßnahme der Stadt Leipzig hin.
Für die Entwässerung der Bahnunterführung erfolgt der Einbau 
eines Sammelschachtes mit Hebeanlage am Heuweg sowie einer 
Regenwasserdruckleitung  zur Weißen Elster. Diese Arbeiten finden 
im Bereich der Eisenbahnunterführung statt. Teile des Zuflusses der 
Regenwasserdruckleitung erfolgen auf unserer C-Fläche. Die 
Maßnahme wird voraussichtlich am 14.01.15 abgeschlossen sein. 
Wesentliche Beeinträchtigungen durch die Baumaßnahme gibt es 
wohl nicht, da die Leitung im Vortriebsverfahren eingebaut wird 
und aufwändige Schachtarbeiten entfallen.



Stand Verpachtung der freien Gärten

Trotz der vielen Pächterwechsel ist es uns leider immer noch nicht 
gelungen, alle bisher freien und gekündigten Gärten neu zu 
vergeben. In zwei Fällen ( GNR 106 und 308 ) haben wir uns 
entschlossen, diese Gärten zu C-Flächen (Gemeinschaftsfläche) 
umzuwandeln. Dies wird dem Stadtverband und der Stadt Leipzig 
entsprechend mitgeteilt.    

Vorhaben für Spielplätze 2015

Für den Spielplatz in der Nähe des Pumpenhauses planen wir 
nächstes Jahr Baumaßnahmen zur Sicherung und Neugestaltung des 
großen Sandkastens. Wir werden erhaltene Gelder der Stadt Leipzig 
dafür einsetzen. Die Arbeiten sind im Frühjahr 2015 geplant und 
werden rechtzeitig angekündigt. Das Bauvorhaben sollte in einem 
möglichst kurzen Zeitrahmen erfolgen und die Baustelle wird 
ordnungsgemäß gesichert. Wir bitten, dass während der Bauzeit 
besondere Obacht durch alle erfolgen sollte.  

Regelung der Arbeitsstunden, Erfüllung der
Pflegeverträge

Es gab in der Vergangenheit Gartenfreunde, die die Regelung der 
Arbeitsstunden in Frage stellten oder Pflegeverträge nicht erfüllten.
Deshalb wurden Verträge für Objekte, die ständig zu den Arbeits-
einsätzen bearbeitet werden müssen (z. B. Wege in der Flutrinne),     
vollständig aufgehoben. 
Gartenfreunden, die ihre Pflegeverträge nicht erfüllen, werden die
Stunden zur Rechnungslegung entgeltlicht berechnet. Dies ist im 
Interesse des Gemeinwohls notwendig und mehr als gerecht. 
Ansonsten würden wir uns unglaubwürdig machen.  
Es sind im Kalenderjahr insgesamt 8 Arbeitsstunden zu leisten. 
Damit liegen wir weit unter dem Durchschnitt im Vergleich zu 
anderen KGV im Stadtverband! 
Wer an mindestens einer Mitgliederversammlung teilnimmt, dem 
werden 2 Arbeitsstunden automatisch abgezogen. Mit dieser vor 
zwei Jahren beschlossenen  Regelung konnte die Tendenz der 
abnehmenden Teilnehmerzahl zu  Versammlungen schlagartig 
beendet werden!  
Mehrere Anträge zur Befreiung von den Arbeitsstunden musste der
Vorstand im Interesse aller anderen Vereinsmitglieder ablehnen. 
Niemand wird gezwungen, trotz Alter, Krankheit oder Gebrechen 
schwere körperliche Arbeit zu leisten!  Es gab und gibt alternative 
Möglichkeiten zur Ableistung der Stunden: 
die Stunden könnten entgeltlich abgegolten werden oder es können 
Familienmitglieder bzw. Bekannte die Arbeitsstunden ableisten. 
Außerdem stehen alternative oder leichtere  Arbeiten an, die eben-
falls für die Ableistung möglich sind (Vereinsfeste, Chronik, 
Archivierung, leichte Reinigungsarbeiten usw.). 
Wichtig dabei ist jedoch, dass sich betreffende Gartenfreunde mög-
lichst zu Beginn des Gartenjahres)  beim Vorstand anmelden. 

90. Jahrestag des Vereins 2015

Wie bereits erwähnt, begehen wir vom 30. Juni bis 5. Juli 2015 die 
Festwoche zum 90. Jahrestag unseres Vereins und gleichzeitig 
begeht die Familie Schönfeld ihr 30. Firmenjubiläum. 
Jedes Vereinsmitglied erhält ein Programmheft mit allen 
notwendigen Informationen. Das Wichtigste vornweg:
An jedem Tag erfolgt auf der Festwiese der Schaustellerbetrieb mit 
Karussell, Wurfbuden, Schießbude und Süßwarenständen. 
Hauptveranstaltungen sind:

30.06.15 17.00 Uhr: Veranstaltung zum 30. Firmenjubiläum der
 Familie Schönfeld

01.07.15   17.30 Uhr: Veranstaltung „Geschichte des
                                   Kleingärtnerwesens in Leipzig 
02.07.15 17.30 Uhr: Preisskatturnier um den Pokal 
                                   „90.Jahrestag des  KGV Neuer Weg“
03.07.15  18.00 Uhr:  Festveranstaltung zum 90. Jahrestag des
                                   Vereins mit vielen Überraschungen
04.07.15  11.00 Uhr   Kinder- und Sommerfest
                                    Motto „90 Jahre Neuer Weg“
05.07.15  10.00 Uhr   Frühschoppen und Chronikschau

Teilnahmemeldungen und Kartenvorverkäufe sowie der Verkauf der 
Kinderkarten erfolgt ab 01.04. 2015. Entsprechende Ankündigungen 
erfolgen zudem rechtzeitig über alle zur Verfügung stehenden Infor-
mationsmöglichkeiten. Die Karte für die Festveranstaltung am 03. 
Juli kostet 5,- € pro Person, der Einsatz des Skatturniers beträgt 5,- € 
und die Kinderkarten für das Kinderfest kosten wie in diesem Jahr 
ebenfalls 5,- €  (mit 8 Abschnitten – Limo, Wurst, Eis, Karussell, 
Kutschfahrt, Ponyreiten, Glücksrad sowie Kinderschminken). 
Für die Sonderveranstaltung am 01. Juli ist der Eintritt frei!
Die Jubiläumsveranstaltung der Wirtsfamilien Schönfeld am 30. 
Juni erfolgt in deren Regie und wird rechtzeitig bekanntgegeben. 
Da wir im nächsten Jahr keine Kostümschau durchführen werden,
ruft der Vorstand alle Kinder auf, sich an unseren Mal-, Zeichen-
und Kunstwettbewerb zu beteiligen. Die offizielle Ausschreibung  
 findet man in dieser Jahresausgabe sowie im Festprogramm und bei
allen weiteren Veröffentlichungen.

Ausschreibung  Mal- und Zeichenwettbewerb 
zum 90. Jahrestag des KGV Neuer Weg 

1. Teilnehmer
Teilnehmen können alle Kinder und Enkel eines jedes Vereins-
mitgliedes, dessen Angehörigen oder Freunden. Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer sollten nicht vor dem 01.01. 2000 geboren sein.
Angaben der dazugehörigen Gartennummer sowie Name, Vorname 
und Geburtsdatum des teilnehmenden Kindes müssen unbedingt 
vorhanden sein.

2. Thema, Motto und Format
Themen des Wettbewerbes:  „90. Jahre KGV Neuer Weg“, „Garten
und Gartenarbeit“ oder „Natur, Pflanzen, Tiere und Umwelt“.
Die Zeichnungen/Malarbeiten können in verschiedenen Techniken 
erfolgen und sollten das Format DIN A3 nicht überschreiten. Es sind 
auch Skulpturen oder Modellierarbeiten aus unterschiedlichstem 
Material möglich, die jedoch nicht die Größe von 30 cm überschrei-
ten sollen. Die Arbeiten müssen mit einem Titel versehen sein.

3. Termin, Abgabe und Ausstellung
Die Arbeiten sind spätestens bis zum 01. Juli 2015 im Vereinshaus 
(Gaststätte oder Vorstandszimmer) abzugeben. Die kleinen 
Kunstwerke gehen nach der Ausstellung und sowie Prämierung 
unmittelbar nach der Festwoche wieder in den Besitz der Eigen-
tümer zurück. Zur Festveranstaltung am 03.07.15 erfolgt eine kleine 
Ausstellung im Saal.

4. Auswertung und Prämierung
Eine fünfköpfige unabhängige Jury bewertet die Arbeiten am 04. 
Juli 2015. Im Rahmen der Siegerehrungen zum Kinderfest werden 
die besten drei Arbeiten mit wertvollen Sachpreisen/Gutscheinen
prämiert. Jedes teilnehmende Kind erhält als Anerkennung eine 
Urkunde sowie ein kleines Geschenk.

Der Vorstand wünscht allen Vereinsmitgliedern, deren Familien und 
Freunden einen guten Start in das Jahr 2015! Wir wünschen Ihnen 
vor allem Gesundheit, Glück und Erfolg sowie viel Freude bei der 
kleingärtnerischen Arbeit!  
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